
Only in America

Dreaming in red, white and blue

Only in America

Where the dream is as big as we want to

We all get a chance

Everybody gets to dance

Only in America

(Brooks & Dunn) 

17.02.2004
Liebe Schülerinnen,

viele Schülerinnen haben Anfang des Jahres Interesse an der Teilnahme des Schüleraustausches bekundet und mit Ihren Eltern an der ersten Informationsveranstaltung teilgenommen. Gerne hätten wir alle Schülerinnen mitgenommen. Dies ist leider aus organisatorischen Gründen nicht möglich. Wir mussten also die undankbare Aufgabe angehen und eine Auswahl treffen, die uns wahrlich nicht leicht fiel. Ganz bewusst haben wir uns gegen ein Losverfahren entschieden. 

19 Schülerinnen haben eine konkrete Bewerbung abgegeben und uns ihre Vorstellungen des GAPP Austausches geschrieben. Wir haben alle Fragebögen gelesen, mit Klassenlehrern gesprochen, Noten verglichen und bei 8 letztlich ein Auswahlgespräch durchgeführt. Am Schluss blieb uns aber nichts anderes übrig, als 15 Kandidaten auszuwählen. Diese haben uns sowohl durch ihre schulischen Leistungen, ihre Fragebögen, dem Auswahlgespräch und vor allem durch die Empfehlungen der Klassenleiter und Lehrer überzeugt. Diese bestätigten uns Interesse und Mitarbeit im Unterricht, Zuverlässigkeit und Offenheit. Wir hoffen sie hatten Recht. Wir gratulieren...

1. Bömer-Schulte Eva, 9b

2. Feihl Mirjam, 9a

3. Förstl Veronika, 9a

4. Hermann Birigt, 9a

5. Jachmann Viktoria, 9a

6. Kastner Franziska, 9a

7. Kirsch Tanja, 9b

8. Landmann Christina, 9b

9. Lüdtke Carolin, 9e

10. Meier Nadine, 9b

11. Ott Hannah, 9d

12. Richard Corinna, 9a

13. Riedl Svenja, 9d

14. Scharrer Franziska, 9e

15. Zapf Birka, 9e

Wir bedanken uns bei allen, die Interesse an dem Austausch gezeigt haben und sich viel Mühe beim Schreiben des Berichtes und beim Auswahlgespräch gegeben haben. Eine Auswahl ist immer schwer und erscheint für die eine oder andere Schülerin sicherlich auch ungerecht. Wir hoffen trotzdem, dass die Enttäuschung nicht zu tief sitzt. Sicherlich ergibt sich für euch in der Zukunft auch einmal die Möglichkeit euren Traum in red, white and blue zu träumen und die USA als Tourist, oder beruflich zu besuchen.

Von den anderen 15 erwarten wir viel! Alle jene die denken, dass der schwierige Teil nun vorbei ist, werden sich getäuscht sehen. Jetzt geht es erst richtig los! Ihr werdet als Vertreter unserer Schule im Sommer in die USA reisen. Vorher wird noch viel Arbeit anstehen. In Vorbereitungstreffen, Gesprächen, email Kontakten mit der Schule, Arbeitsgruppen und Aufträgen wollen wir uns intensiv und gut auf das Abenteuer Amerika vorbereiten. Und ihr werdet vom 12. Juni bis 03. Juli Gastgeber eines Amerikaners / einer Amerikanerin sein. 
Wir freuen uns darauf

Karin Schnabl und Klemens GrafP









